
Soziologie

1. Allgemeine Soziologie
02-1 Fischer,  Peter: Phänomenologische  Sozio­
logie.(=Einsicht.) Bielefeld 12.2010, 135 S., br., 20.60*
Die Phänomenologie erfährt in der Soziologie gegen­
wärtig eine  Renaissance.  Mit  diesen Band steht  eine  
kompakte Einführung in dieses Lehr- und Forschungs­
gebiet zur Verfügung.
02-2 Lehner,  Franz: Sozialwissenschaft. Wies­
baden 11.2010, 500 S., br., 49.40*
Das Lehrbuch gibt einen Überblick über die sozialwis­
senschaftlichen Disziplinen und methodologische, theo­
retische und inhaltliche Zusammenhänge.
02-3 Popitz, Heinrich: Einführung in die Sozio­
logie. Paderborn 2010(L), 280 S., geb., 49.30*
Bereits in den Jahren 1957/58 entstanden, liegt mit der  
Edition dieses Manuskripts, an dem Popitz immer wie­
der gearbeitet hat, das theoretische Grundgerüst seiner  
späteren Schriften vor.
● Theorie
02-4 Ahrens, Johannes u.a. (Hg.): Normativität. 
Über  die  Hintergründe sozialwissenschaftlicher  Theo­
riebildung. Wiesbaden 10.2010, 300 S., br., 49.40*
02-5 Albert,  Gert  u.a.  (Hg.): Soziologische 
Theorie kontrovers. (=Köln. Zeitschr. f. Soz. u. Sozial­
psych. Sh.) Wiesbaden 10.2010, 683 S., 82.40*
Ziel dieses Sonderheftes ist es, eine Auswahl zeitgenös­
sischer  soziologischer  Theorien  zu  präsentieren  und 
den sie prägenden Debatten einen Raum zu bieten.
02-6 Bedorf,  Thomas u.a.  (Hg.): Theorien  des 
Dritten. Innovationen in Soziologie und Sozialphiloso­
phie. (=Uebergänge) Paderborn 2010(L), 280 S., geb., 
49.90*
In der Funktion des »Dritten« liegt das Potential für  
eine weitreichende Umstellung der Sozialtheorie. In er­
kenntnistheoretischer  und  ethischer  Hinsicht  ist  der  
Dritte konstitutiv für Subjektbildung, Sozialitätsgenese  
und Wissenserzeugung.
02-7 Beetz,  Michael: Gesellschaftstheorie  zwi­
schen Autologie und Ontologie.  Reflexionen über Ort 
und Gegenstand der Soziologie. (=Sozialtheorie ) Bie­
lefeld 2010(L), 260 S., br., 49.20*
Anhand des spannungsreichen Wechselspiels von »Au­

tologie« und »Ontologie« arbeitet dieses Buch Konver­
genzen  und  Konfliktlinien  des  gesellschaftstheoreti­
schen Diskurses heraus.
02-8 Bertschi, Stefan: Im Dazwischen von Indi­
viduum  und  Gesellschaft.  Topologie  eines  blinden 
Flecks  der  Soziologie. (=Sozialtheorie  )  Bielefeld 
2010(L), 414 S., br., 48.90*
Bertschi befragt Klassiker (Durkheim, Tarde, Simmel,  
Weber,  Tönnies,  Elias)  und  zeitgenössische  Ansätze  
(Luhmann,  Sloterdijk,  Netzwerk-  und  Medientheorie),  
wie  ein  »Dazwischen«  von  Individuum  und  Gesell­
schaft gedacht werden könnte.
02-9 Brock,  Ditmar: Die  klassische  Moderne. 
Moderne  Gesellschaften.  Erster  Band. Wiesbaden 
2010(L), 386 S., br., 43.50*
In diesem Band zur klassischen Moderne werden sozio­
logische  Theorien  behandelt,  die  die  Herausbildung  
der modernen Gesellschaft zu erklären suchen. Im Mit­
telpunkt stehen Weber, Parsons und Luhmann.
02-10 Collins,  Randall: Konflikttheorie.  Ausge­
wählte Schriften. (=Neue Bibl. d.Sozialwiss.) Wiesba­
den 01.2011, 240 S., br., 41.20*
Collins  gehört  zu  den  produktivsten  soziologischen  
Theoretikern der Gegenwart. In seinem Werk verbindet  
er eine an die  Traditionslinien von Marx  und Weber  
anknüpfende  meso-  und  makrosoziologische  Konflikt­
theorie  mit  einer  emotionssoziologisch  fundierten  In­
teraktionstheorie.
02-11 Dimbath, Oliver u.a. (Hg.): Soziologie des 
Vergessens. Theoretische Zugänge und empirische For­
schungsfelder. (=Theor.  u.  Meth.  58)  Konstanz 
10.2010, 275 S., br., 54.90*
Der Sammelband macht deutlich, dass die Soziologie  
über vielfältige theoretische Zugänge zum sozialen Ver­
gessen  verfügt.  Und  er  zeigt  die  Bedeutung  des  
Vergessens als gesellschaftlicher Faktor.
02-12 Karafillidis,  Athanasios: Soziale  Formen. 
Fortführung eines soziologischen Programms. (=Sozi­
altheorie ) Bielefeld 09.2010, 404 S.,  zahlr. Abb., br., 
40.90
Der  Formbegriff  gehört  zum  -  wenn  auch 
vernachlässigten  -  Traditionsbestand  der  Soziologie.  
Der  Rückgriff  der  Systemtheorie  auf  einen 
Unterscheidungsbegriff der Form erlaubt es nun, diese  
Tradition auf eine tiefgreifende Art neu zu beleben.
02-13 Keller, Reiner u.a. (Hg.): Diskurs - Macht - 
Subjekt.  Theorie  und Empirie von Subjektivierung in 
der  Diskursforschung. (=Interdisz.  Diskursforsch.) 
Wiesbaden 11.2010, 250 S., br., 41.20
Der Band präsentiert aktuelle theoretische Positionen  
und empirische Forschungen: zum Verhältnis von Dis­
kurs und Macht, Subjekt und Akteur, Handeln und Pra­
xis.
02-14 Klemm, Matthias: Das Handeln der Syste­
me. Soziologie jenseits des Schismas von Handlungs- 
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und  Systemtheorie. (=Sozialtheorie  )  Bielefeld 
2010(L), 250 S., br., 49.20*
Die handlungstheoretische Fundierung der Soziologie  
ist durch die Systemtheorie Niklas Luhmanns zurückge­
wiesen  worden.  Klemm  rekonstruiert  die  Argumenta­
tion und zeichnet ihre Auswirkungen auf die Architek­
tur der Systemtheorie nach.
02-15 Kroneberg, Clemens: Die Erklärung sozia­
len Handelns. Grundlagen und Anwendung einer inte­
grativen Theorie. (=Neue Bibl. d.Sozialwiss.) Wiesba­
den 10.2010, 352 S., br., 57.70*
Ausgehend von  den beiden  Konzepten der  Definition  
der Situation und der variablen Rationalität der Akteu­
re entwickelt der Autor eine Handlungstheorie, die zen­
trale Einsichten soziologischer, ökonomischer und sozi­
alpsychologischer Ansätze  integriert:  das Modell  der  
Frame-Selektion.
02-16 Mölders, Marc: Die Äquilibration der kom­
munikativen  Strukturen.  Theoretische  und  empirische 
Studien zu einem soziologischen Lernbegriff. Weilers­
wist 10.2010, 320 S., geb., 54.90*
Die These  dieser  Studie  ist,  dass  es  sich in  theoreti­
scher und empirischer Hinsicht lohnt, den Bestand so­
ziologischer  Paradigmen zur Rekonstruktion  sozialen 
Wandels um einen revidierten Lernbegriff zu erweitern.
02-17 Pries, Ludger: Transnationalisierung. Theo­
rie und Empirie grenzüberschreitender Vergesellschaf­
tung. Wiesbaden 2010(L), 191 S., 3 s/w Abb., 7 Tab., 
br., 37.90*
Pries  zeigt,  dass  sich  die  Art  und  Weise  zwischen­
menschlichen Zusammenlebens, die Vergesellschaftung  
der Menschen, immer stärker transnationalisiert.
02-18 Rosa, Hartmut: Weltbeziehungen im Zeit­
alter der Beschleunigung. Umrisse einer neuen Gesell­
schaftskritik. (=stw 1977) Berlin 03.2011, 400 S., br., 
24.80*
Rosa analysiert  die  Veränderungen  in  der  Welterfah­
rung, der Weltbeziehung und der Weltbearbeitung mo­
derner Subjekte.  Dabei  entsteht  das Programm einer  
kritischen  Soziologie,  in  deren  Zentrum  die  Bestim­
mung derjenigen sozialen Bedingungen und Vorausset­
zungen steht.
02-19 Soeffner, Hans G: Symbolische  Formung. 
Eine Soziologie des Symbols und des Rituals. Weilers­
wist 2010(L), 220 S., geb., 37.90*
02-20 Steinbicker, Jochen: Pfade in die Informa­
tionsgesellschaft. Eine historisch-komparative Analyse 
der Entwicklung der Informationsgesellschaft in Euro­
pa. Weilerswist 10.2010, 320 S., geb., 54.90*
Die Studie zeichnet die historische Genese der Infor­
mationsgesellschaft  im  Wechselspiel  zwischen  techni­
schen Zukunftsvisionen, normativen Erwartungshaltun­
gen, institutionellen Strukturen und politischen Gestal­
tungsversuchen von den 1960er Jahren bis zur Etablie­
rung des Internet nach.

02-21 Wortmann, Hendrik: Zum Desiderat einer 
Evolutionstheorie  des  Sozialen.  Darwinistische  Kon­
zepte in  den Sozialwissenschaften. (=Theor.  u.  Meth. 
57) Konstanz 2010(L), 225 S., br., 42.90*
Der Autor rekonstruiert die Entwicklung des evolutio­
nären Denkens in der Biologie, um die daran selektiv  
anknüpfenden, sozialwissenschaftlichen Theorien nach­
zuzeichnen.
● Methodik
02-22 Beckers, Tilo u.a. (Hg.): Komparative em­
pirische Sozialforschung. Wiesbaden 07.2010, 527 S., 
43 s/w Abb., 67 Tab., br., 96.-
Die Autoren spannen ein Panorama verschiedener An­
sätze und Methoden des primär variablenorientierten 
Vergleichens  mit  Umfragedaten  auf  und  stellen  eine  
Vielfalt von Zugangsweisen zu Vergleichen vor.
02-23 Faulbaum, Frank u.a. (Hg.): Gesellschaft­
liche Entwicklungen im Spiegel der empirischen Sozi­
alforschung. Wiesbaden 09.2010, 254 S., 46 s/w Abb., 
13 Tab., br., 49.40
Die Beiträge zeichnen Entwicklungslinien ausgewähl­
ter  Gebiete  der  empirischen  Sozial-  und  Politikfor­
schung nach.
02-24 Micheel, Heinz-Günter: Quantitative empi­
rische  Sozialforschung. (=UTB  8439  L)  Stuttgart 
09.2010, 190 S., 31 Abb., 42 Tab., br., 49.30*
Der  Schwerpunkt  liegt  auf  der  Datenerhebung,  z.B.  
Operationalisierung,  Untersuchungsdesign,  Erhe­
bungstechnik, Evaluation.
02-25 Schäfer,  Heinrich  Wilhelm: Habitus-­
Analysis.  Identities  and  Strategies,  Fields  and  Social 
Space According to Pierre Bourdieu ?  Models for Re­
search  on  Religion  and  Culture. Wiesbaden  04.2011, 
230 S., 20 s/w Abb., br., 57.70
The book consists of an outline of combined qualitative  
and  quantitative  methods,  designed  on  the  basis  of  
Bourdieu's general social theory.
02-26 Spencer,  Stephen: Visual  Research  Me­
thods in  the  Social  Sciences. Abingdon 08.2010, 254 
S., br., 46.80
An  approach  to  doing  visual  research,  showing  the  
potential for building convincing case studies using a  
mix of visual forms including: archive images, media,  
maps, objects, buildings, and video interviews.
● Beck, Ulrich
02-27 Beck, Ulrich: Nachrichten aus der Weltin­
nenpolitik.(=es 2619)Berlin 10.2010,120 S., br., 16.50*
Das letzte Jahr hat gezeigt,  dass die Unterscheidung  
zwischen  Innen-  und  Aussenpolitik  ausgedient  hat.  
Beck hat notiert, was ihm auffiel: in den Medien und in  
der Wirklichkeit, global und lokal.
● Berger, Peter L.
02-28 Pfadenhauer,  Michaela: Peter  L.  Berger. 
(=Klass. d. Wissenssoz. 17) Konstanz 2010(L), 150 S., 
br., 24.60*
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● Boltanski. Luc
02-29 Bogusz, Tanja: Zur Aktualität von Luc Bol­
tanski. Einleitung in sein Werk. (=Kult.- u. Sozialwiss. 
d. Gegenw.) Wiesbaden 2010(L), 172 S., 1 s/w Abb., 
br., 30.50*
Die Einführung verortet das Gesamtwerk Boltanskis im  
Forschungskontext der Praxistheorie und des französi­
schen Neopragmatismus.  Der Einfluss  seines Lehrers  
Bourdieu sowie die empirische "Soziologie der Kritik"  
Boltanskis wird anhand seiner jüngsten erkenntnistheo­
retischen Reflexionen erläutert.
● Bourdieu, Pierre
02-30 Bourdieu, Pierre: Algerische Skizzen. Ber­
lin 2010(L), 523 S., geb., 54.-*
Der Band vereinigt sämtliche wissenschaftlichen Arbei­
ten Bourdieus zu Algerien.
02-31 Bourdieu, Pierre: Kunst und Kultur. Kunst 
und künslterisches Feld. Schriften zur Kultursoziologie. 
(=Bourdieu  Schrift.  12.2)  Konstanz  10.2010,  450  S., 
br., 77.90*
Von Elementen einer Theorie der Kunstwahrnehmung  
über Skizzen zur Struktur des »künstlerischen Feldes«  
bis  hin  zu  den  historischen Dimensionen der Entste­
hung einer »reinen Ästhetik« demonstriert Bourdieu die  
Mechanismen  der  Kulturproduktion  als  sozial  hoch  
voraussetzungsreiche Arbeit am Glauben an ihre eige­
ne Voraussetzungslosigkeit.
02-32 Bourdieu,  Pierre: Religion.  Schriften  zur 
Kultursoziologie 5. (=stw 1975) Berlin 03.2011, 280 S., 
br., 19.80*
Der  Band  versammelt  sämtliche  Schriften  Bourdieus  
zur Soziologie des Religiösen.
02-33 Brake,  Anna u.a. (Hg.): Empirisch Arbeit 
mit  Bourdieu.  Theoretische  und  methodische  Überle­
gungen, Konzeptionen und Erfahrungen. (=Bildungsso­
z. Beitr.) Weinheim 10.2010, 220 S., br., 36.30*
Der  Band  versammelt  Beiträge  von  AutorInnen,  die  
empirisch mit Bourdieu arbeiten.
02-34 Lempert, Wolfgang: Soziologische Aufklä­
rung als moralische Passion: Pierre Bourdieu. Versuch 
der Verführung zu einer provozierenden Lektüre. Wies­
baden 07.2010, 316 S., br., 48.-*
02-35 Myles, John: Bourdieu, Language and the 
Media. Basingstoke 08.2010, 184 S., geb., 91.-
Using case  studies  of  radio,  internet,  text  messaging  
and photojournalism, it deploys Bourdieu's ideas to re­
veal how language in the media is implicated in broa­
der social patterns of 'symbolic violence'.
02-36 Schäfer, Hilmar u.a. (Hg.): Pierre Bourdieu 
und die Kulturwissenschaften. Zur Aktualität eines un­
disziplinierten  Denkens.  (=Theor.  u.  Meth.  59)  Kon­
stanz 10.2010, 400 S., br., 78.90*
Die inhaltlichen Schwerpunkte liegen auf bisher in der  
soziologischen Bourdieu-Rezeption wenig beleuchteten  
Themen wie visuelle Kultur und Populärkultur, Postko­

lonialismus  und  Globalisierung,  neoliberale  Habitus­
formen und symbolische Macht, die mit Bourdieu und  
zugleich über ihn hinausgehend theoretisch gefasst und  
analysiert werden sollen.
02-37 Zenklusen, Stefan: Philosophische Bezüge 
bei  Pierre Bourdieu. (=Theor.  u.  Meth.  56)  Konstanz 
2010(L), 256 S., br., 42.90*
Sowenig Soziologie heute ohne das Werk Pierre  Bour­
dieus denkbar ist, sowenig kann eine Beschäftigung mit  
Bourdieu von seiner Auseinandersetzung mit der Philo­
sophie absehen.
● Comte, August
02-38 Lepenies, Wolf: Auguste Comte. Die Macht 
der Zeichen. München 2010(L), 208 S., br., 28.90*
Er  gab  der  Soziologie  ihren  Namen und  begründete  
den Positivismus: Auguste Comte.
● Eisenstadt, Shmuel N.
02-39 Preyer, Gerhard: Zur Aktualität von Shmu­
el  N.  Eisenstadt.  Einleitung  in  sein  Werk. (=Akt.  u. 
klass. Sozial- u. Kulturwiss.) Wiesbaden 10.2010, 160 
S., br., 24.70*
Das  Buch  bietet  einen  Einstieg  in  die  Theorie  
Eisenstadts. Es werden die zentralen Theorieannahmen 
dargestellt und die Bedeutung für die Kultur- und So­
zialwissenschaften der Gegenwart aufgezeigt.
● Luhmann, Niklas
02-40 Borch, Christian: Niklas Luhmann. Abing­
don 12.2010, 256 S., br., 50.20
● Simmel, Georg
02-41 Simmel,  Georg: Gesamtausgabe  Bd.  18: 
Englischsprachige  Veröffentlichungen  1893-1910. 
(=stw 818) Berlin 2010(L), 548 S., br., 39.60*
Der  Band  versammelt  sämtliche  englischsprachigen  
Veröffentlichungen  Simmels,  darunter  auch  Entwürfe  
nie realisierter soziologischer Monographien.
02-42 Simmel,  Georg: Gesamtausgabe  Bd.  21: 
Kolleghefte und Mitschriften. Berlin 11.2010, 1000 S., 
geb., 116.-*
02-43 Pyyhtinen,  Olli: Simmel  and  'the  Social'. 
Basingstoke 09.2010, 224 S., geb., 99.50
This book argues for the centrality of Georg Simmel's  
social theory to the relational and processual emphases  
that are often considered as much more recent develop­
ments in social theory.
● Wallerstein, Immanuel
02-44 Zündorf, Lutz: Zur Aktualität von Imma­
nuel Wallerstein. Einleitung in sein Werk. (=Kult.-  u. 
Sozialwiss. d. Gegenw.) Wiesbaden 2010(L), 171 S., 5 
s/w Abb., 5 Tab., br., 30.50*
● Weber, Max
02-45 Avray, David L. d': Medieval Religious Ra­
tionalities.  A Weberian Analysis. Cambridge  09.2010, 
208 S., br., 38.40
This book shows how values and instrumental calcula­
tion affect each other in practice and demonstrates the  
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ways in which the application of social theory can be  
used to  generate fresh empirical  research as well  as  
new interpretative insights.
02-46 Avray, David L. d': Rationalities in History. 
A Weberian Essay in Comparison. Cambridge 09.2010, 
224 S., br., 38.40
In an original reassessment of seminal Weberian ideas,  
d'Avray  applies  value  rationality  to  the  comparative  
history of religion and the philosophy of law.
02-47 Bienfait,  Agathe (Hg.): Religionen verste­
hen. Zur Aktualität von Max Webers Religionssoziolo­
gie. (=Stud. z. Weber-Paradigma) Wiesbaden 12.2010, 
300 S., br., 82.40
Ziel der Beiträge ist es, die Relevanz von Webers Reli­
gionssoziologie für den aktuellen Diskurs herauszuar­
beiten und gegenüber anderen religionssoziologischen  
Konzepten zu positionieren.
02-48 Meurer,  Bärbel: Marianne  Weber.  Leben 
und Werk. Tübingen 2010, XIX, 688 S., 20 Abb., geb., 
146.90
Die Biografie zeigt das Leben und Wirken von Marian­
ne Weber (1870-1954) -  auf  der Basis  eines umfang­
reichen Nachlasses.
02-49 Scaff, Lawrence A.: Max Weber in Ameri­
ca. Woodstock 2011, 304 S., 6 Abb., 3 Tab., br., 48.40
02-50 Steinert,  Heinz: Max Webers  unwiderleg­
bare Fehlkonstruktionen. Die protestantische Ethik und 
der  Geist  des  Kapitalismus. Frankfurt  a.M.  2010(L), 
280 S., br., 43.90*
Heinz Steinert unterzieht Webers Aufsatzreihe einer kri­
tischen wissenschaftlichen Analyse und Historisierung.  
Sein  Befund:  Es  gibt  keinen  grundsätzlichen  Zusam­
menhang  zwischen  Protestantismus  und  kapitalisti­
schem Wirtschaften.

2. Spezielle Soziologie
● Bildung/Erziehung
02-51 Aerni,  Philipp (Hg.): Wissenschaft  beein­
flusst Schule. Zürich 11.2010, 216 S., br., 0.-*
Mit dem Sammelband werden die  neuen empirischen  
Erkenntnisse im Bereich Forschung, Didaktik und Bil­
dung einer breiten Leserschaft zugänglich gemacht.
02-52 Gerhards,  Jürgen: Mehrsprachigkeit  im 
vereinten Europa. Transnationales sprachliches Kapital 
als Ressource in einer globalisierten Welt. (=Neue Bibl. 
d.Sozialwiss.) Wiesbaden 07.2010, 244 S., br., 40.-
Gerhards rekonstruiert die Rahmenbedingungen, unter  
denen Mehrsprachigkeit zu einer zentralen Ressource  
geworden ist. Auf der Grundlage einer Umfrage in 27  
Ländern der EU analysiert er die Fremdsprachenkom­
petenz der Bürger Europas.
02-53 Quenzel, Gudrun u.a. (Hg.): Bildungsver­
lierer.  Neue Ungleichheiten. Wiesbaden 09.2010,  589 
S., 58 s/w Abb., 52 Tab., br., 57.70
Dieses Buch versammelt die aktuelle Forschung über  

die Ursachen und die Folgen der neuen Ungleichheiten  
in der Bildungsgesellschaft.
● Devianz
02-54 Bryant, Clifton D. (Hg.): The Handbook of 
Deviant  Behavior. Abingdon  09.2010,  608  S.,  geb., 
193.-
● Familie
02-55 Jurczyk, Karin u.a. (Hg.): Doing Family - 
Familienalltag heute. Warum Familienleben nicht mehr 
selbstverständlich  ist. (=Juv.  Pb.)  Weinheim 10.2010, 
300 S., br., 41.30*
Unter  Einbeziehung  des  Genderaspekts  liefert  der  
Band einen Einblick in empirische und konzeptionelle,  
qualitative wie quantitative Zugänge zu den Rahmen­
bedingungen, Inhalten und Konsequenzen des „Doing  
Family“.
02-56 Koschorke, Albrecht u.a.: Vor der Familie. 
Grenzbedingungen  einer  modernen  Institution. Pader­
born 2010(L), 290 S., geb., 37.90*
Um das Überleben der Familie zu verstehen, muss man  
die Konstellationen untersuchen, in denen gerade Fra­
gen nach den Grenzbedingungen der Familie virulent  
werden. Das tun die Beiträge, indem sie die Familie in  
ihren historischen Formationen von der Ausbildung im  
18. Jh. bis ins 20. Jh. in den Blick nehmen.
02-57 Müller, Anja u.a. (Hg.): Kann Liebe Arbeit 
sein? Kontroversen um bezahlte Elternschaft. Wiesba­
den 11.2010, 192 S., br., 41.20
Die Beiträge erörtern Fragen aus den Bereichen psy­
chologischer  Bindungsforschung,  der  Sozialisations-  
und Geschlechterforschung, rechtliche und erziehungs­
wissenschaftliche  Argumentationsfiguren  ebenso  wie  
die familienpolitische Interventionsvarianz.
● Freizeit/Sport
02-58 Immerfall,  Stefan  u.a.: Freizeit. (=UTB 
3446 S) Stuttgart 09.2010, 100 S., br., 16.30*
Historische Entwicklungen, die wirtschaftliche und kul­
turelle Bedeutung von Freizeit  werden ebenso behan­
delt wie ihre Erlebnisqualität oder ihr Zusammenhang 
mit sozialer Ungleichheit.
● Geschlecht/Gender Studies
02-59 Lenz, Karl u.a.: Geschlechterbeziehungen. 
Einführung  in  die  sozialwissenschaftliche  Geschlech­
terforschung Band 2. (=Geschlechterforsch.) Weinheim 
09.2010, 280 S., br., 39.60*
Dieser Band befasst sich mit der Geschlechterordnung  
aus der „Froschperspektive“: mit den sozial geformten  
Subjekten  und  den  Vergemeinschaftungsformen,  die  
sich aus direkten Kontakten zwischen den Angehörigen  
der Geschlechtergruppen ergeben.
02-60 Moser,  Andrea: Kampfzone  Geschlechter­
wissen.  Kritische  Analyse  populärwissenschaftlicher 
Konzepte von Männlichkeit und Weiblichkeit. Wiesba­
den 06.2010, 140 S., 4 Tab., br., 48.-
Moser thematisiert den Streit um Worte und Bedeutun­
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gen im Bereich Geschlechterwissen und stellt feministi­
sches  Geschlechterwissen  alltagsweltlichen,  populär­
wissenschaftlichen  Konzepten  von  Männlichkeit  und  
Weiblichkeit gegenüber.
02-61 Voss, Heinz J.: Geschlecht. Wider die Na­
türlichkeit. (=Theorie.org ) Stuttgart 2010, 200 S., br., 
16.50*
In Fortentwicklung und teilweise Widerspruch zu den  
Thesen Judith Butlers formuliert Voss die konsequente  
Zurückweisung  sogenannter  Natürlichkeit  und  unter­
mauert dies mit Ergebnissen aus der Biologie.
● Kultur/Cultural Studies
02-62 Bieber,  Christoph  u.a.  (Hg.): Kultur  im 
Konflikt.  Claus  Leggewie  revisited. (=Kult.-  u.  Me­
dientheorie) Bielefeld 08.2010, 226 S., br., 42.60*
Der Band versammelt kommentierte Schlüsseltexte von  
Leggewie aus fünf Themenkreisen: Demokratische Kul­
tur, Multikultur, Erinnerungskulturen, Generationskon­
flikte und Wissenschaftskulturen.
02-63 Brady,  Anita  u.a.: Understanding  Judith 
Butler London 11.2010, 176 S., br., 38.30
Giving due consideration to Butler’s earlier and most  
recent work, and showing how her ideas on subjectivi­
ty, gender, sexuality and language overlap and interre­
late, this book gives a better understanding not only of  
Butler’s work, but of its applications to modern-day so­
cial and cultural practices and contexts.
02-64 Burton-Jeangros,  Claudine  u.a.  (Hg.): 
Identität  und  Wandel  der  Lebensformen.  Zürich 
11.2010, 280 S., br., 32.-*
Die Beiträge beleuchten das Thema Identität aus einer  
länder-  und  kulturübergreifenden  Perspektive  und  
zeigen die Vielfalt der soziologischen Betrachtung des  
Phänomens auf.  
02-65 Dombrowski,  Julia: Die  Suche  nach  der 
Liebe im Netz. Eine Ethnographie des Online-Datings. 
(=MedienWelten  5)  Bielefeld  09.2010,  380  S.,  zahlr. 
z.T. farb. Abb., br., 49.20
Im Zentrum der ethnologischen Studie stehen die Emo­
tionen der Online-Dater, ihre Liebesvorstellungen und  
ihre Vorgehensweisen.
02-66 Dux,  Günter: Historico-genetic  Theory of 
Culture. On the Processual Logic of Cultural Change. 
(=Sozialtheorie) Bielefeld 08.2010, 414 S., br., 65.70*
The book focuses on the modern understanding of hu­
man life-forms as constructs that followed an evolutio­
nary history.
02-67 Ehrenreich,  Barbara: Smile  or  Die.  Wie 
die  Ideologie  des  positiven  Denkens  die  Welt  ver­
dummt. München 2010(L), 288 S., geb., 30.50*
Ehrenreich nimmt eine blühende Bewusstseinsindustrie  
unter die Lupe, die mit »Positive Thinking« inzwischen  
Milliarden verdient.
02-68 Fretschner, Rainer u.a. (Hg.): Intersektio­
nalität und Kulturindustrie. Zum Verhältnis sozialer Ka­

tegorien  und  kultureller  Repräsentationen. (=Gend. 
Stud.) Bielefeld 09.2010, 220 S., br., 40.90
Wie ist die Beziehung kulturindustrieller Produkte und 
bestimmter sozialer  Kategorien?  Welche  Gestaltungs­
potenziale bestehen im Prozess der Kulturaneignung?  
Haben Markt-  und Verwertungslogik  Einfluss  auf  die  
Darstellung sozialer Kategorien?
02-69 Geppert, Alexander C. T. u.a. (Hg.): Wun­
der. Poetik und Politik des Staunens im 20. Jh. (=stw 
1984) Berlin 12.2010, 350 S., br., 24.80*
Die Beiträge analysieren den Umgang mit einer Viel­
zahl  wunderhafter  Begebenheiten  der  Zeitgeschichte  
und  knüpfen  aus  unterschiedlichen  disziplinären 
Perspektiven  an  Debatten  über  die  Wiederverzau­
berung der Welt, die Grenzen menschlicher Erkenntnis  
und die Epistemologien des Übersinnlichen an.
02-70 Giesen,  Bernhard: Zwischenlagen.  Das 
Ausserordentliche als Grund der sozialen Wirklichkeit. 
Weilerswist 10.2011, 380 S., geb., 59.90*
Giesen konzipiert eine kulturwissenschaftliche Soziolo­
gie, die das Ausserordentliche in den Mittelpunkt stellt:  
Ambivalenzen, Paradoxien, Störungen, Zwischenlagen 
und Ausnahmen sind keine Gefährdungen der sozialen  
Ordnung,  sondern  unverzichtbare  Bestandteile  dieser  
Ordnung.
02-71 Gumbrecht,  Hans  U.: Unsere  breite 
Gegenwart. (=es  2627)  Berlin  11.2010,  140  S.,  br., 
19.80*
Gumbrecht  skizziert  »unsere  breite  Gegenwart«  als  
eine  Gegenwart  der  Simultanitäten,  die  sich  einge­
schlossen befindet zwischen einer nicht mehr planba­
ren, bedrohenden Zukunft und einer uns überflutenden  
Vergangenheit.
02-72 Hall, John R. u.a. (Hg.): Handbook of Cul­
tural Sociology. Abingdon 07.2010, 736 S., geb., 193.-
02-73 Keller,  Reiner  u.a.  (Hg.): Körperwissen. 
(=Wiss.,  Komm.  u.  Gesell.)  Wiesbaden 10.2010,  300 
S., br., 41.20*
Die Beiträge untersuchen die Verflechtungen zwischen  
dem Körperwissen der Individuen und dem durch Dis­
kurse,  Medien  und  Expertensysteme  bereitgestellten  
Wissens-  und  Gestaltungspotenzial  in  unterschiedli­
chen gesellschaftlichen Erfahrungsräumen.
02-74 Leggewie, Claus u.a. (Hg.): Schlüsselwer­
ke  der Kulturwissenschaften. (=Kult.- u.  Medientheo­
rie) Bielefeld 04.2011, 300 S., br., 40.90*
Ein  Kanon  klassischer  und  moderner  kulturwissen­
schaftlicher Schlüsselwerke, der einen Einblick in die  
Grundlagen dieses Feldes ermöglicht.
02-75 Scheiding,  Oliver  u.a.  (Hg.): Kulturtheo­
rien im Dialog.  Neue Positionen zum Verhältnis  von 
Text  und Kontext. (=Beitr.  z.  d.  Hist.  Kulturwiss.  4) 
Berlin 03.2011, 300 S., geb., 82.20*
Die Beiträge beabsichtigen, eine grundlegende Hinter­
fragung  und  Neubewertung  der  Kategorien 
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anzustossen  und  somit  eine  kritische  Sichtung  des  
Standes der Kulturwissenschaften vorzunehmen.
02-76 Schirrmeister,  Claudia: Bratwurst  oder 
Lachsmousse? Die Symbolik des Essens - Betrachtun­
gen  zur  Esskultur. (=Kult.  u.  soz.  Prax.)  Bielefeld 
11.2010, 204 S., br., 36.-
Warum essen wir so, wie wir essen? Warum essen wir  
das, was wir essen? Und was bedeutet uns das?
● Lebensalter/Biographie
02-77 Boeger,  Annette  (Hg.): Jugendliche  Inten­
sivtäter.  Interdisziplinäre  Perspektiven. Wiesbaden 
10.2010, 300 S., br., 65.90
Es werden Ursachenmodelle, Theorien der Aufrechter­
haltung sowie Präventionskonzepte und deren Anwen­
dung vorgestellt, um die Grundzüge eines integrativen  
Modells  der  jugendlichen  Intensivtäterschaft  zu  ent­
werfen.
02-78 Kollewe,  Carolin  u.a.  (Hg.): Alter:  unbe­
kannt. Über die Vielfalt des Älterwerdens. Internationa­
le  Perspektiven. (=Sozialtheorie  )  Bielefeld  01.2011, 
280 S., zahlr. Abb., br., 49.20
Wie leben ältere Menschen? Wie gestaltet sich das Zu­
sammenleben zwischen Jung und Alt? Wie gehen wir  
mit dem Älterwerden um?
02-79 Shell Deutschland (Hg.): Shell Jugendstu­
die 2010. (=fi 18857) Frankfurt a.M. 09.2010, 420 S., 
br., 28.-*
Die Studie fragt nach, wie es der Jugend nach der Fi­
nanz- und Wirtschaftskrise geht.
02-80 Steinfort, Julia: Identität und Engagement 
im  Alter.  Eine  empirische  Untersuchung. Wiesbaden 
06.2010, 246 S., 21 s/w Abb., 8 Tab., br., 56.-
Die  Untersuchung  zeigt,  wie  vielseitig  Identitätsent­
wicklungen im Freiwilligen Engagement verlaufen kön­
nen.
02-81 Streib,  Heinz  u.a.: Jugend  und  Religion. 
Bestandsaufnahmen, Analysen und Fallstudien zur Re­
ligiosität  Jugendlicher. (=Jugendforsch.)  Weinheim 
09.2010, 240 S., br., 38.-*
Es werden vier grundlegende Zugänge zur Religion un­
ter Jugendlichen auf der Basis  ihrer Lebenserfahrun­
gen und Bedürfnisse unterschieden und in exemplari­
schen Fallstudien portraitiert.
● Migration
02-82 Baumann,  Gerd u.a.  (Hg.): Multicultura­
lism. Abingdon 11.2010, 4 Bde., 1583 S., geb., 1111.-
02-83 Braun,  Sebastian  u.a.: Integrationsmotor 
Sportverein.  Ergebnisse  zum  Modellprojekt  "spin  - 
sport interkulturell". Wiesbaden 2010, 235 S., br., 48.-
Das Modellprojekt  spin -  sport  interkulturell  verfolgt  
das Ziel,  Sportvereine  zu unterstützen und zu befähi­
gen, den Prozess der sozialen Integration von Mädchen  
und jungen Frauen mit Zuwanderungsgeschichte zu be­
gleiten und zu fördern.
02-84 Dancygier,  Rafaela  M.: Immigration  and 

Conflict  in  Europe. (=Cambr.  Stud.  i.  Comp.  Pol.) 
Cambridge 09.2010, 352 S.,  37 s/w Abb.,  4 Ktn.,  28 
Tab., br., 38.40
The book explains why we observe clashes between im­
migrants  and  natives  in  some  locations  but  not  in  
others and why some cities experience confrontations  
between immigrants and state actors while others are  
spared from such conflicts.
02-85 Initiativen  Minderheiten  (Hg.): Viel 
Glück! Migration heute.  Perspektiven aus Wien,  Bel­
grad, Zagreb und Istanbul. Wien 11.2010, 400 S., br., 
49.30*
Historisch verbunden durch die Anwerbe- und Entsen­
depolitiken  in  den  1960er  Jahren  haben  Österreich,  
Kroatien, Serbien und die Türkei im Globalisierungs­
prozess der vergangenen zwei Jahrzehnte neue Migra­
tionsbewegungen erfahren. Das Buch widmet sich der  
Migrationsgeschichte und -politik in diesem Raum.
02-86 Koser,  Khalid: International  Migration. 
Abingdon 11.2010, 192 S., br., 36.70*
It covers the most topical issues, including the impact  
on international migration of the global financial cri­
sis;  migrant  smuggling  and  human trafficking;  chal­
lenges of migrant integration; the links between migra­
tion and the demographic crisis; and "mixed flows".
02-87 Krüger-Potratz, Marianne u.a. (Hg.): Mi­
grationsreport 2010. Fakten - Analysen - Perspektiven. 
Frankfurt a.M. 11.2010, 270 S., br., 41.10
Der Migrationsreport legt seinen Akzent auf das Thema  
Islam in Deutschland.
02-88 Marschke,  Britta  u.a.  (Hg.): Handbuch 
Migrationsarbeit. Wiesbaden  09.2010,  326  S.,  geb., 
65.90
Mit  der  Anerkennung  des  Einwanderungslandes  
Deutschland  und  der  Tatsache  der  Benachteiligung  
werfen sich nun Fragen auf. Wie können Benachteili­
gungen  abgebaut  werden?  Was  kann  die  deutsche  
Mehrheitsgesellschaft tun und was können die Minder­
heiten  tun?  Wie  kann  ein  Gleichgewicht  hergestellt  
werden?
02-89 Paoletti,  Emanuela: The  Migration  of 
Power and North-South Inequalities. The Case of Italy 
and Libya. Basingstoke 12.2010, 320 S., geb., 108.-
This  book examines negotiations on migration in the  
Mediterranean.  It  argues  that  migration  is  a  bargai­
ning chip which countries in the South use to increase  
their leverage versus their counterparts in the North.
02-90 Prömper, Hans u.a. (Hg.): Was macht Mi­
gration  mit  Männlichkeit?  Kontexte  und Erfahrungen 
zur Bildung und Sozialen Arbeit mit Migranten. Lever­
kusen 05.2010, 224 S., br., 21.30
Beeinflusst  Migration  Selbstbild  und  Identität  von  
Männern? Und wenn ja, wie und in welchem Ausmass?
02-91 Rass,  Christoph: Institutionalisierunspro­
zesse auf einem internationalen Arbeitsmarkt: Bilatera­
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le  Wanderungsverträge in Europa zwischen 1919 und 
1974. (=SHM 19) Paderborn 2010, 573 S., geb., 95.70
Das  Buch  verbindet  die  Migrationsgeschichte  der  
wichtigsten  Länder  des  europäischen  Arbeitswande­
rungssystems vom späten 19. Jh. bis zum Anwerbestopp  
1973/74 mit einer Analyse von Anwerbeabkommen.
02-92 Schunka,  Alexander  u.a.  (Hg.): Migra­
tionserfahrungen - Migrationsstrukturen. (=Stuttg. Bei­
tr. z. hist. Migrationsforsch. 7) Stuttgart 2010, 205 S., 7 
Abb., br., 66.-
Wie  prägten  Ortswechsel  Denken  und  Handeln  der  
Menschen? Welche Erfahrungen sammelten Auswande­
rer, wie wirkten diese auf spätere Wanderungsvorgän­
ge? Wie verhalten sich grössere Migrationsphänomene 
in der Geschichte zu den persönlichen Erlebnissen der  
Wandernden,  der  Aufnehmenden  und  der  Zurückblei­
benden?
02-93 Schweizerisches  Rotes  Kreuz (Hg.): Ein­
schluss  und  Ausschluss. Zürich  11.2010,  152  S.,  br., 
38.-*
Mit dem Fotoband setzt das SRK ein Zeichen gegen so­
ziale Ausgrenzung und ihre Auswirkungen. Sieben Le­
bensgeschichten von MigrantInnen zeigen unterschied­
liche Erfahrungen mit Ausgrenzung auf.
02-94 Spies,  Tina: Migration  und  Männlichkeit. 
Biographien junger Straffälliger im Diskurs. (=Kult. u. 
soz. Prax.) Bielefeld 10.2010, 430 S., br., 57.40
Dieses Buch untersucht den Zusammenhang zwischen  
Diskurs, Subjekt und Biographie und stellt ein Instru­
mentarium zur Verknüpfung von Diskurs- und Biogra­
phieforschung vor.
● Ökologie
02-95 Minsch, Jürg: Nachhaltigkeit. (=UTB 3411 
S) Stuttgart 10.2010, 128 S., 5 Abb., 5 Tab., br., 16.30*
Die sozialen, politischen und ökonomischen Folgen des  
Raubbaus an natürlichen Ressourcen verstärkten den  
Ruf nach mehr Nachhaltigkeit. Aber was ist mit "Nach­
haltigkeit" genau gemeint?
● Organisation
02-96 Priddat, Birger P.: Organisation als Koope­
ration. Wiesbaden 08.2010, 266 S., br., 64.-*
● Rassismus
02-97 Broden, Anne u.a. (Hg.): Rassismus bildet. 
Bildungswissenschaftliche Beiträge zu Normalisierung 
und  Subjektivierung  in  der  Migrationsgesellschaft. 
(=Kult.  u.  soz.  Prax.)  Bielefeld  05.2010,  294 S.,  br., 
47.50*
Dieses Buch versammelt Studien, die sich kritisch mit  
der  Bildungsdimension  rassistischer  Normalität  aus­
einandersetzen.
● Raum/Region/Stadt
02-98 ETH-Wohnforum  -  ETH  CASE  (Hg.): 
Die Agglomeration im Zentrum. Chancen der S5-Stadt. 
Baden 10.2010, 160 S., 80 Abb. u. Ktn., br., 38.-*
Die Autoren schildern anhand zentraler  Themen wie  

Politik,  Wirtschaft,  Wohnen,  Mobilität  und  Land­
schaftsraum, was sich verändert, wenn Siedlungsräume  
zusammenwachsen.
02-99 Guelf,  Fernand Mathias: Die urbane Re­
volution.  Henri  Lefèbvres  Philosophie  der  globalen 
Verstädterung. (=Ed.  Mod.  Postmod.)  Bielefeld 
2010(L), 320 S., br., 49.20*
02-100 Heitmeyer, Wilhelm u.a. (Hg.): Gewalt in 
öffentlichen Räumen. Zum Einfluss von Bevölkerungs- 
und Siedlungsstrukturen in städtischen Wohnquartieren. 
Wiesbaden 10.2010, 208 S., br., 49.40*
Der Band stellt die Befunde einer von der DFG geför­
derten stadtsoziologischen Studie vor, die in drei bun­
desdeutschen Stadtquartieren - Frankfurt/Gallus, Duis­
burg-Marxloh und Halle (Saale)-Silberhöhe - durchge­
führt wurde.
02-101 Löw, Martina: Soziologie der Städte. (=stw 
1976) Berlin 2010(L), 289 S., br., 18.90*
Anhand  zahlreicher  empirischer  Beispiele  entwickelt  
Löw die Grundlagen einer differenztheoretischen Stadt­
soziologie, die Städte als eigensinnige Objekte soziolo­
gischen Wissens versteht.
02-102 Wanjiku Kihato, Caroline u.a. (Hg.): Ur­
ban Diversity. Space, Culture, and Inclusive Pluralism 
in  Cities  Worldwide. Baltimore  2010,  400  S.,  geb., 
63.80
Cities  become  spaces  where  increasingly  diverse  
peoples negotiate such differences as language, citizen­
ship, ethnicity and race, class and wealth, and gender.  
The contributors examine the multiple meanings of in­
clusion  and  exclusion  in  fast—changing  urban  
contexts.
● Sexualsoziologie
02-103 Schetsche,  Michael  u.a.  (Hg.): Sexuelle 
Verwahrlosung.  Empirische  Befunde  -  Gesellschaftli­
che Diskurse - Sozialethische Reflexionen. Wiesbaden 
07.2010, 281 S., 8 s/w Abb., 12 Tab., br., 40.-
● Sozialpsychologie
02-104 Samerski,  Silja: Die  Entscheidungsfalle. 
Wie  genetische  Aufklärung  die  Gesellschaft  entmün­
digt. Darmstadt 09.2010, 188 S., geb., 41.10*
Die Hirnforschung hat den "freien Willen" abgeschafft  
und behauptet, dass die Selbstbestimmung des Geistes  
eine Illusion sei.  Samerski hinterfragt die These vom 
gengesteuerten Menschen und kommt zu dem Ergebnis,  
dass wir der modernen Genforschung nicht blind ver­
trauen sollten.
● Sozialstruktur
02-105 Burzan, Nicole u.a. (Hg.): Dynamiken (in) 
der gesellschaftlichen Mitte. (=Sozialstrukturanalyse ) 
Wiesbaden 07.2010, 357 S., br., 56.-*
Mittlere  soziale  Lagen  stellen  seit  jeher  ein  analyti­
sches Problem für die Ungleichheitsforschung dar, weil  
es sich um heterogene Gruppen handelt, die sich nur  
schwer auf einen gemeinsamen Nenner bringen lassen.
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02-106 Heitmeyer,  Wilhelm  u.a.  (Hg.): Desinte­
grationsdynamiken. Integrationsmechanismen auf dem 
Prüfstand. (=Analy.  z.  gesell.  Integr.  u.  Desintegr.) 
Wiesbaden 10.2010, 350 S., br., 41.20
02-107 Schwinn, Thomas u.a. (Hg.): Soziale Dif­
ferenzierung.  Erkenntnisgewinne handlungs- und sys­
temtheoretischer Zugänge. Wiesbaden 01.2011, 300 S., 
br., 57.70
Der Band fragt nach dem Verhältnis, der Vereinbarkeit  
und  den  Erkenntnisgewinnen  handlungs-  und  sys­
temtheoretischer Zugänge zu sozialer Differenzierung  
sowie nach alternativen Zugängen jenseits des Gegen­
satzes von Handlungs- und Systemtheorie.
● Technik-/Risikosoziologie
02-108 Zoche, Peter u.a. (Hg.): Zivile Sicherheit. 
Gesellschaftliche  Dimensionen  gegenwärtiger  Sicher­
heitspolitiken. (=Sozialtheorie ) Bielefeld 09.2010, 350 
S., br., 54.10*
Aus  unterschiedlichen  Perspektiven  werden  Aspekte  
der  Konstitution  und  des  Wandels  im  Sicherheitsbe­
wusstsein, der Transformation der Sicherheitsarchitek­
tur  sowie  der  Ambivalenzen einer Technisierung von  
Sicherheit dargelegt und kritisch diskutiert.
● Wirtschaft/Konsum
02-109 Cornelissen, Waltraud u.a. (Hg.): Berufli­
che Karrieren von Frauen. Hürdenläufe in Partnerschaft 
und Arbeitswelt. Wiesbaden 10.2010, 163 S., 19 Tab., 
br., 32.90
In dem Band werden Karrieren von Frauen unter Be­
rücksichtigung  ihrer  privaten  Lebenssituation  unter­
sucht.
02-110 Gorz, André: Kritik der ökonomischen Ver­
nunft. Sinnfragen am Ende der Arbeitsgesellschaft. Zü­
rich 2010(L), 450 S., br., 42.-*
In seinem Hauptwerk zeigt Gorz auf, wie und warum  
die  ökonomische  Vernunft  uns  ihr  Gesetz  aufzwingen  
konnte  und die Trennung von Arbeit  und Leben, von  
Produktion und Bedürfnissen immer weiter vorantreibt  
und warum sie die Gesellschaft letztlich spaltet.
02-111 Gruber, Sabine u.a.: Arbeiten wie noch nie. 
Unterwegs zur  Handlungsfähigkeit. (=Argument  Son­
derbd. NF 308) Hamburg 07.2010, 250 S., br., 29.50
Die  Organisation  der Arbeit  ist  aus  den Fugen.  Wir  
müssen weg von der Spaltung in entfremdete Industrie­
arbeit,  nicht  anerkannte  unbezahlte  weibliche  Repro­
duktionsarbeit und erzwungene Erwerbslosigkeit.  Der  
Reader soll als Diskussions- und Entscheidungsgrund­
lage für die Richtungsfindung dienen.
02-112 Hertel, Frank: Knochenarbeit. Ein Frontbe­
richt  aus  der  Wohlstandsgesellschaft. München 
2010(L), 208 S., geb., 22.90*
Frank Hertel zeigt eine Wirklichkeit, von der wir nichts  
wissen  wollen.  Er  porträtiert  Menschen,  die  keine  
andere  Arbeit  finden,  aber von denen der Wohlstand  
unserer Gesellschaft abhängt.

02-113 Holloway,  John: Kapitalismus aufbrechen. 
Münster 2010(L), 250 S., br., 37.90*
Wie erschaffen wir  eine andere Welt? Indem wir den  
Kapitalismus aufbrechen: Risse erzeugen, Augenblicke  
und Räume des Widerstands, in denen wir das Recht  
auf eine andere Art zu handeln, geltend machen.
02-114 Keupp,  Heiner  u.a.  (Hg.): Erschöpfende 
Arbeit. Gesundheit und Prävention in der flexiblen Ar­
beitswelt. (=Reflex. Sozialpsych. 6) Bielefeld 08.2010, 
206 S., zahlr. Abb., br., 44.20
02-115 Konrad,  Kai  A.  u.a.: Schulden  ohne 
Sühne? Warum der Absturz der Staatsfinanzen uns alle 
trifft. München 2010(L), 272 S., 10 Abb., geb., 32.90*
Auf  Basis  neuester  ökonomischer  Forschung  zeigen  
die  Autoren,  wie  es  zu  dem  massiven  Anstieg  der  
Staatsverschuldung kam, sie ziehen historische Paral­
lelen, entlarven populäre Irrtümer und diskutieren rea­
listische Lösungsmöglichkeiten.
02-116 Krempl,  Sophie-Thérèse: Paradoxien  der 
Arbeit. oder: Sinn und Zweck des Subjekts im Kapita­
lismus. (=Sozialtheorie  )  Bielefeld  09.2010,  330  S., 
zahlr. z.T. farb. Abb., br., 54.10*
Dieser Theorieband untersucht die Veränderungen des  
Konzepts  Arbeit  und  geht  der  Frage  nach,  welchen  
Einfluss »künstlerische« Arbeitsformen auf die heutige  
Arbeitsorganisation  und den Arbeitsbegriff  selbst  ha­
ben.
02-117 Lewis, Tania u.a. (Hg.): Ethical Consump­
tion. A Critical Introduction. Abingdon 09.2010, 296 S., 
br., 51.90
This  collection of essays provides a range of critical  
tools for understanding the turn towards responsible or  
conscience  consumption  and,  in  the  process,  interro­
gates the notion that we can shop our way to a more  
ethical, sustainable future.
02-118 Lorenz,  Stephan  (Hg.): TafelGesellschaft. 
Zum neuen Umgang mit Überfluss und Ausgrenzung. 
(=Sozialtheorie ) Bielefeld 08.2010, 206 S., br., 34.30
Die Verteilung von Lebensmitteln steht für eine Polari­
sierung in den Überflussgesellschaften. Während Über­
angebot und Konsumentscheidungen Überschüsse hin­
terlassen, sind Menschen von Arbeit und Konsum aus­
geschlossen, dass sie nehmen, was die Tafeln und ähn­
liche Initiativen gerade anbieten können.
02-119 Mezzadra,  Sandro  u.a.  (Hg.): Die  Krise 
denken. Finanzmärkte, soziale Kämpfe und neue politi­
sche Szenarien. Münster 2010(L), 290 S., br., 21.90*
● Wissen/Wissenschaft/Technik
02-120 Küppers,  Bernd  O.: Wissen  statt  Moral. 
Fünf  Thesen  zur  Wissensgesellschaft. Köln  08.2010, 
192 S., geb., 32.90*
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